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Gemeinde Leidersbach | Landkreis Miltenberg | Bayern
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Öffungszeiten
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und nach Vereinbarung

Tel. 0 60 28 97 41-0
Fax 0 60 28 38 17

gemeinde@leidersbach.de
www.leidersbach.de
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Starkflutkonzept Leidersbach
Einladung zur Abschlussveranstaltung

Im Nachgang an das Bürgerforum am 06.07.2022 wurde ein konzeptioneller Maßnahmenvor-
schlag durch das Büro BGS erstellt und in das Sturzflutkonzept eingearbeitet.
Des Weiteren wurde auf der gemeindlichen Homepage ein Informationsportal zum Thema 
Hochwasser und Sturzfluten eingerichtet.

Die Vorstellung des Konzeptes sowie des gemeindlichen Infoportals erfolgen am 14.09.2023 
in öffentlicher Gemeinderatssitzung in der Mehrzweckhalle. Im Anschluss stehen das Büro 
BGS und die Verwaltung für Fragen zur Verfügung.

Über die Umsetzung der Maßnahmenvorschläge entscheidet der Gemeinderat in einer der 
kommenden  Sitzungen.

Wir laden alle Interessierte für die Abschlussveranstaltung zum Sturzflutkonzept

für Donnerstag, 14.09.2023
um 19.30 Uhr

in die Mehrzweckhalle recht herzlich ein.

Michael Schüßler
Erster Bürgermeister

GEMEINDE LEIDERSBACH Leidersbach
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Bekanntmachung über die 
 Wahlkreisvorschläge für die 
Landtagswahl und die Bezirks-
wahl am 8. Oktober 2023
Die Bekanntmachung des Wahlkreisleiters 
über die endgültig zugelassenen Wahlkreis-
vorschläge für die Landtags- und die Be-
zirkswahl im Wahlkreis Unterfranken wur-
de im Bayerischen Staatsanzeiger Nr. 35 
vom 01.09.2023 veröffentlicht und kann 
gemäß § 35 Abs. 1 Satz 3 Landeswahlord-
nung an den Werktagen, außer Samstagen
während der Dienststunden
im Rathaus Leidersbach, Hauptstraße 123, 
63849 Leidersbach, Zimmer Nr. 2
eingesehen werden.
Die Bekanntmachung enthält für jeden 
Wahlkreisvorschlag den Namen der Partei 
oder Wählergruppe, sofern eine Kurzbe-
zeichnung verwendet wird, auch diese, so-
wie Familienname, Vorname, Beruf oder 
Stand, Geburtsjahr und Anschrift der sich 
bewerbenden Personen.
Die Wahlkreisvorschläge für die Landtags-
wahl in allen Wahlkreisen Bayerns sind 
auch im Internet-Angebot des Landeswahl-
leiters (www.statistik.bayern.de/wahlen/) 
unter „Landtagswahlen/Landtagswahl am 
8. Oktober 2023“ veröffentlicht.
08.09.2023
gez. Schüßler, 1. Bürgermeister

Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 12.09.2023 um 19:30 Uhr 
findet eine öffentliche Sitzung statt.
Gremien: Gemeinderat Leidersbach
Ort/raum: Sitzungssaal im rathaus
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1.  Antrag von Heiko Süß auf Niederlegung 

des Amtes als Mitglied des Gemeinde-
rates

2.  Berufung und Vereidigung des Listen-
nachfolgers

3.  Vorstellung Austausch Landkreisfahr-
zeug für Feuerwehr DEKON-P als Ersatz 
für SW2000

4.  Änderung des Bebauungsplanes „In den 
Stauden“ – Behandlung der während 
der Beteiligung der Öffentlichkeit sowie 
der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange eingegangenen Stel-
lungnahmen

5.  Verlängerung Förderprogramm für In-
vestitionen zur Innenentwicklung

6.  Bestellung eines Jugendbeauftragten
7. Anfragen
Anschließend nichtöffentliche Sitzung.
Weitere Tagesordnungspunkte werden in 
der Einladung bekannt gegeben.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung 
berät der Gemeinderat nichtöffentlich.
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

AUS DEM rAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 08. September 2023
graue Tonne (restmüll)
Vorschau: 15. September 2023
blaue Tonne (papier)
braune Tonne (Bio)

Gemeindechronik
Die Gemeindechronik kann im Rathaus, Zi. 
Nr. 4, zum Preis von 40 Euro pro Stück käuf-
lich erworben werden

Notfallfax für hörgeschädigte
Behinderte, Gehörlose und Sprachbehin-
derte können schnelle Hilfe per Notfallfax 
erfahren. Im Ernstfall können Menschen 
aus dem genannten Personenkreis ein Fax 
an die Feuerwehr-Einsatzzentrale schicken, 
die dann sofort Schritte zur Hilfe einleitet.
Die Notfallfaxnummer lautet: 112
Das Fax läuft direkt über die Notrufleitung 
in der Feuerwehr-Einsatzzentrale beim Amt 
für Brand- und Katastrophenschutz in der 
Stadt Aschaffenburg auf und wird dort ent-
sprechend bearbeitet. Es kann auch im In-
ternet unter www.feuerwehr-aschaffen-
burg.de/?site=notfallfax herunter geladen 
und ausgedruckt werden.

Sperrmüll, Altholz, Altschrott und 
Elektro-Großgeräte auf Abruf
Wie funktioniert dies?
Abrufbestellungen sind über die Internet-
seite des Landkreises Miltenberg (www.
landkreis-miltenberg.de), über die zentrale 
kostenfreie Telefonnummer 08000/412412 
und per Postkarte möglich.
Der komfortabelste Weg geht über das In-
ternet. Dort kann zu jeder Tages- und Nacht-
zeit bestellt werden. Der Besteller erhält 
sofort seine Abfuhrtermine am Bildschirm. 
Er erhält jeweils mehrere Abholtermine zur 
Auswahl. Nach Abschluss der Bestellung 
erhält der Besteller eine Bestätigungs-Email. 
Außerdem wird er einige Tage vor den je-
weiligen Abholterminen noch einmal per 
Email erinnert.

Die telefonische Bestellung ist Montag – 
Freitag von 08:00 bis 16:30 Uhr möglich. 
Auch in diesen Fällen können die Abholter-
mine dem Besteller sofort mitgeteilt wer-
den. Einen nochmalige Bestätigung oder 
Erinnerung ist bei telefonischer Bestellung 
nicht möglich.
Selbstverständlich werden auch weiterhin 
auf den Rathäusern und beim Landratsamt 
Bestellkarten für eine schriftliche Bestel-
lung bereitliegen. Die Postkarten können 
auch wie gewohnt auf den Rathäusern ab-
gegeben werden und werden dann mit der 
Dienstpost an das Landratsamt weiterge-
leitet. Bitte beachten Sie in diesem Fall die 
längere Postlaufzeit. Natürlich können die 
Karten auch per Post direkt an die Fa. RE-
MONDIS geschickt werden. Der Besteller 
wird dann per Telefon oder Rückantwort-
karte von seinen Abholterminen informiert.
Wer kann bestellen?
Jeder Grundstücksbesitzer und jeder Mie-
ter kann die Abholung dieser Abfälle be-
stellen. Bis zu vier Bestellungen sind ge-
bührenfrei. Jede weitere Bestellung kostet 
25 €. Bitte beachten Sie, dass bei der Be-
stellung von Sperrmüll, Altholz, Altschrott 
und Elektro-Großgeräten jeder Bestellvor-
gang je Fraktion als eine Bestellung zählt. 
Beispiel: Sie bestellen gleichzeitig Sperr-
müllabholung und die Abholung eines Kühl-
schrankes. Das sind zwei Abrufe. Danach 
haben Sie noch zwei gebührenfreie Abru-
fe zur Verfügung.
Was müssen Sie bei einer Bestellung an-
geben?
Name, Vorname, Grundstücksadresse, Ob-
jektnummer des Grundstückes, Emailad-
resse, Telefonnummer, ab der fünften Be-
stellung Ihre Bankdaten und natürlich was 
abgeholt werden soll. Bei der telefonischen 
und bei der schriftlichen Bestellung entfällt 
natürlich die Emailadresse.
WIchTIG! Sie benötigen immer die Objekt-
nummer des Anwesens. Diese finden Sie 
auf Ihrem aktuellen Abfallgebührenbe-
scheid. Sind Sie Mieter, erhalten Sie diese 
von Ihrem Vermieter. Dieser ist nach der 
Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises 
verpflichtet diese Ihnen zur Verfügung zu 
stellen.

hinweise zur Benutzung 
der Depotcontainer für 
 Elektrokleingeräte
Im Landkreis stehen an 21 Standorten ins-
gesamt 22 Depotcontainer für Elektroklein-
geräte. Bisher konnten über diese Contai-

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,00 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,00 EUR
Tageskarte Kinder 1,00 EUR Einzelkarte Kinder 0,50 EUR

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN
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ner sämtliche Elektrokleingeräte mit einer 
Kantenlänge kleiner als 30 cm entsorgt 
werden.
Der Anteil der besonders leistungsstarken 
Lithiumbatterien im Abfallstrom steigt stän-
dig. Lithiumbatterien finden sich u.a. in E-
Bikes, Laptops, Mobiltelefonen, Akku-
Schraubern und Akku-Gartengeräten. Bei 
den Elektrowerkzeugen können die Akkus 
entweder ausgewechselt werden oder sind 
fest eingebaut. Bei bestimmungsgemäßem 
Gebrauch sind Lithiumbatterien als sicher 
anzusehen. Im Rahmen der Rücknahme 
von Altbatterien und Elektrogeräten ist je-
doch besondere Sorgfalt geboten. Hier gilt 
es, im Batteriegemisch Kurzschlüsse zu 
vermeiden und damit auch mögliche Brän-
de zu verhindern.
Auf den Wertstoffhöfen in Erlenbach und 
Guggenberg werden Lithiumbatterien in 
gelben Batteriefässern erfasst. Um die Li-
thiumbatterien gegen Kurzschluss und Be-
schädigung zu sichern, müssen die Pole 
abgeklebt werden. Nur so dürfen die Lithi-
umbatterien in die gelben Sammelfässer 
gegeben werden. Am besten sollten die 
Pole ausgedienter Lithiumbatterien bereits 
zuhause mit Klebeband abgeklebt und so 
zum Wertstoffhof gebracht werden.
Für die in den Gemeinden aufgestellten De-
potcontainer für Kleinelektrogeräte gilt: 
„Werfen Sie nur Geräte ohne Akkus ein, d.h. 
Geräte mit kabel.“ Geräte mit Akkus (ka-
bellose Geräte) entsorgen Sie bitte über die 
Wertstoffhöfe bzw die Mobile Problemab-
fallsammlung. Sofern der Akku ausbaubar 
ist, entfernen Sie ihn bitte vor Abgabe des 
Gerätes, kleben die Pole ab und übergeben 
ihn dem Personal des Wertstoffhofes.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Dr. Vieth, Tel.: 09371/501384.

Fundtierversorgung
Fundtiere aus Leidersbach werden aus-
schließlich vom Tierschutzverein des Land-
kreises Miltenberg e.V. angenommen.
Die Anschrift des Tierheims lautet:
Tierheim des Landkreises Miltenberg,
Am Hundsrück 3, 63924 Kleinheubach
Öffnungszeiten:
Montag-Sonntag 08.00 – 11.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 
Samstag, Sonntag 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Anfahrt:
Über die B 469 Richtung Miltenberg, kurz 
vor Miltenberg rechts abbiegen Richtung 
Rüdenau, nach ca. 1000 m rechts in den 
Feldweg einbiegen (am Geflügelhof  Bayer).
Größere Fundtiere werden vom Tierschutz-
verein mit einem speziellen Fahrzeug ab-
geholt; ein kurzer Anruf unter Tel. 
09371/80234 genügt.
Kontakt: Tel. +49 9371 80234, E-Mail: tier-
heim-miltenberg@web.de

INFOS AUS VErWALTUNG 
UND BAUhOF

Ablesen der Wasserzähler
In den vergangenen Ta-
gen erhielten Sie die Ab-
lesebriefe für die Wasser-
zähler der Gemeinde Lei-
dersbach. Wir bitten Sie,
•  die Angaben sorgfältig 

zu prüfen (Adresse, Zäh-
lernummer etc.),

•  mit Datum der Ablesung, Zählerstand und 
ihrer Unterschrift zu ergänzen und

•  an uns zurück zu senden (z.B. per Post, 
Fax, Briefkasten Gemeindeverwaltung).

Sie können Ihre Ablesung auch über unse-
re Homepage www.leidersbach.de direkt 
eingeben. Nutzen Sie dafür auf der Start-
seite im oberen Menü-Band das Feld Bür-
gerservice. Wählen Sie den Punkt Online-
dienstleistungen und klicken Sie auf Bür-
gerserviceportal. Unter dem Stichwort Was-
serzählerablesung öffnet sich das entspre-
chende Formular.
Damit wir für den Zeitraum 01.10.2022 bis 
30.09.2023 eine termingerechte und ord-
nungsgemäße Jahresabrechnung erstel-
len können, benötigen wir Ihre Meldung

bis 26. September 2023.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Konrad 
unter der Tel.-Nr. 06028/9741-16 gerne zur 
Verfügung.

Tierseuchenbeiträge –  
Ermittlung der Freimengen für die 
kanalbenutzungsgebühren
Zur Ermittlung der Freimengen wegen Tier-
haltung für die Kanalbenutzungsgebühren 
benötigen wir einen vollständigen schrift-
lichen Nachweis über den Tierbestand ei-
nes Anwesens. Für die Abrechnung 
2022/2023 bitten wir deshalb alle Tierhal-
ter der Gemeinde Leidersbach eine Kopie 
des Bescheides der Tierseuchenkasse für 
2022 vorzulegen.
Bitte geben Sie diese bis spätestens 18. 
September 2023 im Rathaus, Zimmer Num-
mer 4 ab (Frau Konrad).

STrASSENArBEITEN

OT roßbach – ringstraße
In der Zeit vom 30.05. bis voraussichtlich 
31.12.2023 – Vollausbau – Vollsperrung
OT Ebersbach – Altenburgstraße
In der Zeit ab 21.08. werden Tiefbauarbei-
ten zur Erschließung des Neubaus Kinder-
garten durchgeführt.

ErDVErkABELUNG 
STrOMLEITUNGEN

OT Leidersbach –
Geheimrat-Fries-Straße über Feldweg rich-
tung kolpingstr.53 bis zur kolpingstr. 5 
(ehem. kFc) wird aktuell durchgeführt

ENErGIESpArTIpp  
DEr WOchE

heizungsrohre dämmen
In vielen Kellern ist es wohlig warm, dabei 
hält sich dort niemand länger auf. Häufig 
sind ungedämmte Rohre die Ursache – und 
da liegt der Energieverlust bei einem Rohr 
mit 32 mm Durchmesser je ungedämmtem 
Meter bei bis zu zehn Litern Heizöl jährlich! 
Das können wir leicht einsparen, denn mit 
wenig Aufwand lassen sich Heizungs- und 
Warmwasserrohre, aber auch Armaturen 
und Ventile nachträglich dämmen. Passen-
des Dämmmaterial bietet der Fachhandel. 
Und auch der Handwerkbetrieb hilft Ihnen 
gerne.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Informationsveranstaltung zur 
kindertagespflege
Das Landratsamt Milten-
berg möchte das Ange-
bot der Kindertagesbetreuung im Landkreis 
Miltenberg weiter ausbauen. Gesucht wer-
den daher engagierte Tagesmütter oder 
Tagesväter. Alles Wissenswerte hierüber 
erfahren Interessierte bei einer unverbind-
lichen Informationsveranstaltung am Don-
nerstag, 14. September, von 17 bis etwa 
18.30 Uhr im großen Sitzungssaal der Land-
ratsamtsdienststelle Obernburg in der Rö-
merstraße 18-24.
Unter Kindertagespflege versteht man die 
qualifizierte Bildung, Erziehung und Betreu-
ung von bis zu fünf gleichzeitig anwesen-
den, fremden Kindern im eigenen Haushalt. 
Eine weitere Möglichkeit ist der Zusam-
menschluss von zwei bis drei Tagespfle-
gepersonen zur Betreuung von bis zu zehn 
Kindern gleichzeitig in anderen geeigneten 
Räumen, die sogenannte Großtagespflege. 
Die Kindertagespflege ist eine selbststän-
dige Tätigkeit, wird aber von der Wohnort-
gemeinde des Kindes und dem Jugendamt 
Miltenberg finanziell gefördert.
Wer Spaß und Erfahrung in der Erziehung 
von Kindern hat, über ausreichend Zeit und 
geeignete Räumlichkeiten verfügt sowie 
eine erfüllende Aufgabe sucht, in der man 
viel eigenverantwortlich gestalten kann, für 
den könnte die Kindertagespflege eine in-
teressante Tätigkeit sein.
Der nächste Qualifizierungskurs beginnt 
voraussichtlich im Frühjahr 2024 und ist 
eine Voraussetzung für die Tätigkeit, wenn 
keine pädagogische Ausbildung vorliegt. 
Das genaue Datum des nächsten Qualifi-
zierungskurses wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.

% 112
wenn‘s brennt!

Meldung: wo? was?
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keit werden die Sirenen zweimal jährlich 
probeweise in Betrieb genommen.
Außerdem sind bei Gefahren insbesonde-
re Fenster und Türen zu schließen und Kli-
maanlagen sowie Lüftungen, auch im Auto, 
abzuschalten. Straßenpassanten sollen 
sofort das nächste Gebäude aufsuchen 
und Autofahrer sollen im Auto bleiben. Da 
die Polizei und die Hilfsorganisationen auf 
freie Straßen angewiesen sind, sollen Ver-
kehrswege nicht blockiert werden. Erst 
nach der Entwarnung durch Rundfunk- oder 
Lautsprecherdurchsagen können die Ge-
bäude wieder verlassen werden.
Weitere Informationen gibt es unter
www.bundesweiter-warntag.de.

Was wünschen sich Eltern? 
Landkreis startet Befragung
Erziehung wird immer anspruchsvoller und 
Eltern wollen alles richtig machen. Der Land-
kreis Miltenberg unterstützt Eltern bereits 
in vielfältiger Weise bei der Erziehung – 
etwa mit den Vatertag(en) und Elternsemi-
naren. Er würde aber gerne wissen, was El-
tern sich darüber hinaus wünschen. Um 
am Puls der Zeit zu bleiben, bittet die Fa-
milienbildung im Landratsamt Miltenberg 
daher alle Eltern, sich etwas Zeit zu neh-
men und an einer Befragung teilzunehmen.
Um die Angebote für Familien noch besser 
gestalten zu können, werden alle Eltern ge-
ben, ab dem 25. September 2023 an einer 
Online-Befragung teilzunehmen. Der zum 
Zugang notwendige QR-Code wird über die 
Schulen, die Kindergärten, Geburtenstati-
onen und Hebammenpraxen verteilt.
Interessierte können ihn aber auch vom 25. 
September bis 27. Oktober über die Home-
page https://familie.landkreis-miltenberg.
de abrufen.
Zeitgleich werden alle Einrichtungen mit 
pädagogischen Angeboten für Familien um 
Mitteilung gebeten, welche Angebote sie 
vorhalten. Mit den Ergebnissen beider Be-
fragungen erhofft sich das Team der Fa-
milienbildung im Landratsamt, die Eltern 
durch passgenaue und wohnortsnahe An-
gebote noch besser im Erziehungsalltag 
unterstützen zu können.

NAchrIchTEN ANDErEr 
STELLEN UND BEhÖrDEN

Öffentliche podiumsdiskussion zur 
Landtagswahl
mit Direktkandidaten 
und Bürgerbeteiligung
Freitag, 22. September | 19 Uhr
Jugendheim Großheubach,
Friedhofstr. 3
Arbeit, Bildung, Mensch -
Direktkandidaten von CSU, FDP, FW, Grü-
ne, SPD stellen sich den Fragen der Bürge-
rinnen und Bürger im Landkreis Miltenberg.
Moderation Martin Schwarzkopf
Die Teilnahme für alle Bürgerinnen und Bür-
ger ist kostenfrei und ohne Anmeldung.
Mehr Informationen unter
www.sozialundgerecht.com

Der Probealarm wird landesweit einheitlich 
durchgeführt.
Zusätzlich wird über die Warn-App „NINA“ 
sowie mittels Cell Broadcast eine Probe-
warnung per App oder SMS versandt. Bei 
Cell Broadcast handelt es sich um eine 
Warnnachricht, die direkt auf das Handy 
geschickt wird. Dabei sind folgende Punk-
te zu beachten:
•  Ältere Geräte können oft keine Cell Broad-

cast-Nachrichten empfangen. Eine Liste 
mit den empfangsfähigen Geräten gibt es 
unter Cell Broadcast – Cell Broadcast – 
BBK (bund.de).

•  Um Cell Broadcast-Nachrichten zu emp-
fangen, benötigt das Handy aktuelle Up-
dates.

•  Im Flugmodus können ebenfalls keine 
Cell Broadcast-Nachrichten empfangen 
werden.

Ausgelöst werden die Feuerwehrsirenen 
zur Warnung der Bevölkerung vor Katast-
rophen und Schadensereignissen von er-
heblichem Ausmaß, um zeitnah auf Warn-
hinweise im Rundfunk aufmerksam zu ma-
chen. Zur Überprüfung der Funktionsfähig-

Anmeldungen zur Informationsveranstal-
tung werden per E-Mail (kindertagesbetreu-
ung@lra-mil.de) erbeten. Weitere Auskünf-
te erteilen Laura Holeczek (Telefon: 06022 
6200-238) und Margit Stoll (Telefon: 06022 
6200-239).

probealarm zur Warnung der 
Bevölkerung
Zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit 
und zur Information der Bevölkerung wird 
am Donnerstag, 14. September 2023, um 
11 Uhr, eine Probealarmierung durchge-
führt. Hierfür werden die Sirenen mit dem 
Sirenensignal „Warnung der Bevölkerung“, 
einem einminütigen Heulton, ausgelöst. 
Beim Ertönen des Heultons ist grundsätz-
lich das Radio einzuschalten und auf Durch-
sagen zu achten.
Im Landkreis Miltenberg werden ausschließ-
lich die Sirenen des Industriecenter Obern-
burg, sowie der umliegenden Gemeinden 
Obernburg, Elsenfeld und Erlenbach mit ih-
ren Ortsteilen getestet, weswegen nicht 
alle vorhandenen Sirenen im Landkreis zu 
hören sein werden.

Deutschlandweit lockt der Tag des offenen Denkmals mit zahlreichen Führungsangeboten 
und Veranstaltungen zur Besichtigung von historischen Bauwerken.  
 „Mein Denkmal kann!“ – mit diesem selbstbewussten Grundgedanken öffnen Veranstalter 
zum Jubiläum des Tags des offenen Denkmals im Jahr 2023 ihre Türen. Sie sind die 
Talente hinter den Denkmalen – ehren- und hauptamtlich Engagierte, die in den letzten 30 
Jahren den Tag des offenen Denkmals gestaltet und zu dem gemacht haben, was er ist: ein 
einzigartiges Schaufenster der Denkmalpflege und Geschichte. 
 
Auch der HGV Leidersbach informiert auf der Altenburg, welche Baustile in unserer Gegend 
zu sehen sind. Ein Beispiel davon ist die Altenburg - Bauweise zur Keltenzeit -. 

 
Termin: Sonntag, 10. September 2023 

Beginn: 11.00 Uhr – offenes Ende 
 

Elmar Aulbach und Valentin Zehnter vom HGV Leidersbach werden Infos zur Keltenzeit und 
zur keltischen Fliehburg geben. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Der HGV Leidersbach freut sich über einen regen Besuch! 

Sonntag, 
10. September 

2023  
ab 11:00 Uhr  
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Seminar für Gründerinnen
Erfolgreich gründen – 
von der Idee bis zur 
 Finanzierung!
Meist haben Frauen, die sich selbststän-
dig machen möchten, andere Beweggrün-
de und gründen unter anderen Vorausset-
zungen als Männer. Das Seminar vermit-
telt nicht nur Basiswissen für die Existenz-
gründung, sondern geht auch besonders 
auf die Situation von Gründerinnen ein.
Das Seminar findet am 26. September von 
09:00 – 13:30 Uhr in der ZENTEC GmbH 
statt und wendet sich an alle Frauen, die 
sich selbstständig machen möchten – bran-
chenunabhängig. Das Seminar ist für Sie 
kostenfrei!
Anmeldung und weitere Informationen
unter www.zentec.de/veranstaltungen
Anmeldeschluss ist am 21.09.2023.
kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 
/ 26 -1110, anmeldung@zentec.de

Bundesweiter Warntag 
am 14. September 2023
An jedem zweiten Donnerstag 
im September findet der Bun-
desweite Warntag statt. Es ist 
eine gemeinsame Übung von Bund, Län-
dern sowie teilnehmenden Kreisen, kreis-
freien Städten und Gemeinden.
Was ist das Ziel?
Der Bundesweite Warntag dient dazu, Ab-
läufe und Schnittstellen zu erproben und 
im Nachgang zu verbessern. Gleichzeitig 
soll durch begleitende Informationen auf 
das Thema Warnung, Warnkanäle und 
Selbstschutz aufmerksam gemacht wer-
den. Je vertrauter man mit dem Thema 
Warnung und Risiken ist, desto effektiver 
kann man in einer Gefahrensituation han-
deln und sich und andere schützen.
Was passiert am Warntag?
Um ca. 11 Uhr wird zentral über die Natio-
nale Warnzentrale in Bonn eine Probewar-
nung über das Modulare Warnsystem (Mo-
WaS) ausgelöst. Teilnehmende Kommu-
nen lösen ihre lokalen Warnmittel dezent-
ral aus. Das können z. B. Sirenen sein. Für 
die Bevölkerung besteht keine Gefahr und 
kein Handlungsbedarf. Gegen 11.45 Uhr 
wird über MoWaS entwarnt. Für Cell Broad-
cast ist aktuell noch keine Entwarnungs- 
Funktion vorgesehen.
Welche Warnmittel kommen am bundes-
weiten Warntag zum Einsatz?
Die Probewarnung wird über Warn-Apps 
wie die Warn-App NINA, per Mobilfunkdienst 
Cell Broadcast, auf digitalen Stadtinforma-
tionstafeln und Informationssystemen der 
Deutschen Bahn angezeigt. Auch viele der 
an MoWaS angeschlossenen Rundfunk-
sender (Radio und TV) nehmen an der Übung 
teil. Teilnehmende Kommunen können Si-
renen, Lautsprecherwagen oder andere lo-
kale Warnmittel und -systeme testen. Über 
diesen Warnmittelmix werden viele Men-
schen erreicht. Eine große Rolle spielt auch 
die informelle Weitergabe von Warnungen 
in der Familie, im Freundes- und Kollegen-
kreis und in der Nachbarschaft.
Welche Vorteile bietet cell Broadcast?
Über den Mobilfunkdienst Cell Broadcast 
können seit Februar 2023 bundesweit Warn-

nachrichten verschickt werden. Die Nach-
richt erreicht alle emp fangsfähigen mobi-
len Endgeräte einer Funkzelle, ohne dass 
eine App oder Internetverbin dung nötig ist. 
Ein Alarmsignal macht auch bei Stumm-
schaltung auf den Eingang der Warnnach-
richt aufmerksam. Meldungen höchster 
Warnstufe werden immer angezeigt, wäh-
rend die Anzeige niedriger Warnstufen aus-
schaltbar ist. Der Empfang der Warnnach-
richt erfolgt ähnlich einem Radiosignal an-
onym, ohne dass die Mobilfunknummern 
der Endgeräte bekannt sind. Kein anderer 
Warnkanal erreicht so viele Menschen.
Welche rolle spielt die Warn-App NINA?
Über die offizielle Warn-App des Bundes 
können bei Gefahren wie bei einem Groß-
brand, einem Chemieunfall oder bei einem 
drohenden Hoch wasser sowohl Warnmel-
dungen als auch viele hilfreiche Informati-
onen verschickt werden. Mit Arabisch, Eng-
lisch, Französisch, Polnisch, Russisch, Spa-
nisch und Türkisch stehen die wichtigsten 
Inhalte in sieben Fremdsprachen zur Ver-
fügung.

Die Warn-App NINA ist darüber hinaus für 
den Einsatz von Screen-Reader-Software 
optimiert. Die deutschen Texte sind auch 
in Leichter Sprache abrufbar.
Die Notfalltipps in der App können Nutze-
rinnen und Nutzer auch ohne Mobilfunk-
verbindung jederzeit einsehen.
Was bedeuten die Sirenensignale?
Warnung bei Gefahr
Einminütiger Heulton (auf- und abschwel-
lend)
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Es besteht eine Gefahr. Informieren Sie 
sich.
Entwarnung
Durchgehender einminütiger Heulton
––––––––––––––––––––––––––––––––––
Die Gefahr besteht nicht mehr.
Warum warnen wir?
Eine Warnung soll die Bevölkerung in ih-
rem Selbstschutz unterstützen. Deshalb 
werden in jeder Warnung Handlungsemp-
fehlungen und – falls sinnvoll – Kontakt-
daten von Ansprechstellen mitgeliefert.
Mehr Infos zur Warnung, zu MoWaS, der 

Neues Sonnensegel  
für den Kleinkindspielbereich 
auf der Freizeitanlage Roßbach - 
gefördert über das  
Regionalbudget  
der Allianz SpessartKraft. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Segeltuch überdeckt einen Bereich von rund 25 m² und ist an vier 
großen Stahlsäulen gespannt. Die Säulen sind mit dicken 
Betonfundamenten im Untergrund verankert, um auch stärkeren 
Windböen standhalten zu können und bietet im Sommer einen idealen 
Sonnenschutz, für den bei kleineren Kindern beliebten Teilbereich mit 
Sandkasten. Ein herzliches Dankeschön an die ausführende Fachfirma 
sowie das Bauhof-Team für die Installation. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung Leidersbach  
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Tag des offenen Denkmals
Am 10.09.2023 veranstaltet die Deut-
sche Stiftung Denkmalschutz den „Tag 
des offenen Denkmals“ mit dem Thema: 

Talent Monument.
Nutzen Sie die Gelegenheit sich vor Ort von 
den „Talenten“ unserer Denkmäler zu über-
zeugen und die besonderen Angebote vor 
Ort wahrzunehmen. Es öffnen sich am 10. 
September 2023 bundesweit die Türen und 
Tore zahlreicher Denkmale zum Tag des 
offenen Denkmals mit einem großartigen 
Programm. Entdecken Sie Ihre Denkmal-

Highlights in der Umgebung.
programm – Tag des offenen Denkmals

www.tag-des-offenen-denkmals.de/ 
programm-aktuell

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112

Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler 0162 /2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171/3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830

Notruf Polizei 110

Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/54098979

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/28003355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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„SprUch DEr WOchE“

Die Seele ernährt sich von dem, worüber 
sie sich freut. Aurelius Augustinus

BErEITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
09./10. September 2023
Herr Dr. med. dent. Akay Karaoguz,
Spessartstr. 27, 63911 Klingenberg,
Tel. 09372/1408

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 09. September 2023
Schwanen-Apotheke, 63911 Klingenberg, 
Rathausstr. 4, Tel. 09372/2440
Sonntag, 10. September 2023
Römer-Apotheke, 63843 Niedernberg, 
Großwallstädter Str. 22, Tel. 06028/7446
Montag, 11. September 2023
Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/5483
Dienstag, 12. September 2023
Post-Apotheke, Bachstr. 50,
63762 Großostheim, Tel. 06026/5222
Mittwoch, 13. September 2023
Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8,
63939 Wörth, Tel. 09372/944494
Donnerstag, 14. September 2023
Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35,
63785 Obernburg, Tel. 06022/8519
Freitag, 15. September 2023
Markt-Apotheke, Fährstraße 2,
63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022/21225

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431

tödlichen Unfälle lassen sich darauf zu-
rückführen, dass Menschen bei Fällarbei-
ten von Baumteilen getroffen werden. Wei-
tere vier Personen verunglückten tödlich 
durch indirekte Folgen bei der Holzernte, 
zum Beispiel durch nachfallende abgestor-
bene Bäume. 1.596 (2021: 1.482) Perso-
nen wurden dabei verletzt. Bedingt durch 
den Waldboden verunglückten 957 Perso-
nen, weil sie stolperten, ausrutschten oder 
stürzten. 213 Unfälle im Zusammenhang 
mit Forstseilwinden (2021: 169) ergaben 
in diesem Bereich 26 % mehr, wohl auch 
zusammenhängend mit der gestiegenen 
Brennholzaufarbeitung.
Informationen & Fortbildungen
Die SVLFG-Broschüren „B47 – Baumbeur-
teilung“ und „B50 – sicherer Fällungsab-
lauf“ können über www.svlfg.de/b47 so-
wie www.svlfg.de/b50 heruntergeladen 
werden. Druckexemplare können kosten-
frei über www.svlfg.de/broschueren-be-
stellen angefordert werden. Weitere Infor-
mationen zur sicheren Waldarbeit, zum Bei-
spiel Fachbeiträge, Muster-Gefährdungs-
beurteilungen, Lehrfilme und die App „Stock-
fibel to go“ sowie eine Liste der anerkann-
ten Fortbildungsstätten für Motorsägen-
kurse finden sich unter www.svlfg.de/forst. 
Für Versicherte lohnen sich Fortbildungs-
maßnahmen besonders, weil die SVLFG 
Zuschüsse für die Teilnahme an zwei- bis 
fünftägigen Lehrgängen gewährt. Voraus-
setzung: Die Fortbildungsstätte muss von 
der SVLFG anerkannt sein. Die Höhe der 
Zuschüsse variiert. Die Teilnehmenden er-
halten für einen zweitägigen Kurs 60 Euro, 
für einen dreitägigen Kurs 75 Euro und für 
einen fünftägigen Kurs 105 Euro. Teilneh-
mende geben bei der Anmeldung in der 
Fortbildungsstätte ihre SVLFG-Mitglieds-
nummer an. Nach Abschluss des Lehrgan-
ges erhalten sie von dort einen Gutschein, 
der ausgefüllt und per Mail an praeventi-
on@svlfg.de geschickt wird.

Arbeitsagentur für Arbeit
„Talente nutzen – Zukunft sichern –
Meine chancen mit Berufsabschluss“
kostenfreies Online-Seminar der Berufs-
beratung im Erwerbsleben der Agentur für 
Arbeit Aschaffenburg
Am Dienstag, den 12. September um 9 Uhr 
informiert die Berufsberatung im Erwerbs-
leben (BBiE) der Agentur für Arbeit Aschaf-
fenburg in einem kostenfreien Online-Se-
minar über die Möglichkeiten, einen Berufs-
abschluss (nachträglich) zu erwerben und 
über finanzielle Förderungsmöglichkeiten.
Ein Berufsabschluss bringt viele Vorteile 
mit, etwa höhere Verdienstaussichten, be-
rufliche Aufstiegschancen und nicht zu-
letzt ein geringeres Risiko der Arbeitslosig-
keit. Es gibt zahlreiche Möglichkeiten ei-
nen solchen Abschluss nachzuholen, z.B. 
durch duale Ausbildung, betriebliche Ein-
zelumschulung, Externenprüfung mit Vor-
bereitungslehrgang oder auch im Rahmen 
einer Teilzeitausbildung. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich.
Einwahllink zur Veranstaltung:
https://join.arbeitsagentur.de/meet/eva.
fritsch3/JR5W5GT7?UseCdn=false
weitere Informationen unter:
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/bbie

Warn-App NINA und zu Cell Broadcast fin-
den Sie auf bbk.bund.de
Mehr Infos zum Bundesweiten Warntag 
finden Sie unter bundesweiter-warntag.de
Weitere Informationen gibt es unter
„Warnung & Vorsorge“ auf:
www.bbk.bund.de
Warn-App NINA kostenlos herunterladen:
Apple/IOS Android/Google
Bundesamt für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe (BBK)
Provinzialstraße 93, 53127 Bonn
Telefon: +49(0)228-99550-0
poststelle@bbk.bund.de

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Mehr Unfälle bei der Waldarbeit 
Nach fünf Jahren sinkender Unfallzahlen 
bei der Waldarbeit stiegen diese in 2022 
leicht an. Grund dafür war eine verstärkte 
Brennholzaufarbeitung am Jahresbeginn. 
Darauf weist die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) hin.
Hohe Technisierung bei der Schadholzauf-
arbeitung und wohl auch eine effektive Sen-
sibilisierung der Versicherten in Sachen 
Prävention zeigen nach wie vor Wirkung. 
Die Unfallstatistik der SVLFG macht 
aber auch deutlich, wie gefährlich 
die Holzernte und die Schadholzauf-
arbeitung sind. 4.302 Arbeitsunfälle im 
Forst wurden der SVLFG im Jahr 2022 ge-
meldet (2021: 4.048). Der leichte Anstieg 
um 6,3 % lässt sich auf die Brennholzauf-
arbeitung zurückführen. 33 Personen ver-
loren bei der Waldarbeit im vergangenen 
Jahr ihr Leben.
Mehr Unfälle bei holzaufarbeitung
737 Personen (2021: 818) erlitten einen Ar-
beitsunfall bei Fällarbeiten. Hier ist weiter-
hin ein Abwärtstrend zu verzeichnen. Dem-
gegenüber verunglückten 1.113 Versicher-
te bei der Holzaufarbeitung (2020: 881). 
Dieser Anstieg von zusätzlich 232 Unfäl-
len (26 % mehr als im Vorjahr) fand insbe-
sondere im Frühjahr statt. Damit zeichnet 
sich eine Art „Brennholz-Effekt“ bei den Un-
fallzahlen ab, der vermutlich mit den ge-
stiegenen Energiekosten zu dieser Zeit in 
einem Zusammenhang zu stehen scheint. 
Beim Rücken und Heranbringen des Hol-
zes kamen 433 Menschen zu Schaden. Das 
sind 17 % mehr als im Vorjahr (2021: 370).
Gefährliche holzernte
Das höchste Risiko, bei der Waldarbeit töd-
lich zu verunglücken, besteht bei motor-
manuellen Holzerntearbeiten. 24 der 33 

Sperrung herrnbildweg zur
hohen Warte, 18.09. – 29.09.23
Der Herrnbildweg ist aufgrund von ei-
ner Fahrbahnsanierung vom 18.09.2023 
bis 29.09.2023 nicht befahrbar.
Wegen vorbereitenden Arbeiten ist die 
ausführende Firma bereits vom 11.09. 
bis 15.09.2023 vor Ort; in dieser Zeit ist 
der Herrenbildweg befahrbar, es kann 
jedoch zu Behinderungen kommen.
Bitte nutzen Sie alternativ die Zufahrt 
über Volkersbrunn zur Hohen Warte.
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Speiseplan vom 11. – 15. September 2023
Montag: -Ferien-
Dienstag:
Tomatensuppe mit Reis -Fruchtquark-
Mittwoch:
Gemüsemaultaschen mit zerlassener But-
ter und Salat
Schnitzel mit Rahmsoße, Spätzle u. Salat
-Obstkorb-
Donnerstag:
Germknödel mit Vanillesoße
Rindersaftgulasch mit Knödel und Brokko-
ligemüse -Rohkost-

GEMEINDEBüchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)

VErANSTALTUNGS-
kALENDEr

9./10.9. Kleiderbasar, MZH
9./10.9. Kaninchenausstellung,  

Festhalle Hausen, 
Kaninchenzuchtverein Leidersbach

JUGEND-NEWS

Öffnungszeiten im Jugendtreff
Montag und Donnerstag
von 16:00 – 19:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Birgit Lang
Dipl.-Soz.-Päd. (FH), Tel. 0176/95571130

kAThOLISchE kIrchENNAchrIchTEN

Herzlichen Glückwunsch
zum Schulanfang!

Für die Schulanfängerinnen und Schulanfänger
beginnt ab 12. September 2023,

mit dem ersten Schultag, ein neuer
Lebensabschnitt mit vielen neuen Aufgaben,

neuen Entdeckungen und neuen Erfahrungen.

Auf diesem Wege auch allen weiteren
Schülerinnen und Schülern viel Erfolg,

Freude und Spaß für das Schuljahr
2023/2024.

An alle motorisierten Verkehrsteilnehmer ergeht die herzliche Bitte,
durch rücksichtsvolles und umsichtiges Verhalten im Straßenverkehr

dazu beizutragen, dass die Schulkinder sicher und unfallfrei
zur Schule kommen.

Vor allem auf die Schulanfänger sollte besonders geachtet werden!

Michael Schüßler

1. Bürgermeister


